
Lebenskunst im Gerberhaus
„Errare humanum est“ – irren ist menschlich. Wer kennt diesen Spruch nicht. Er stammt vom Vater des
Philosophen Seneca – des bedeutendsten antiken Historikers. Die Dinge, die nicht zu ändern sind,
gelassener hinzunehmen, ist sein zeitloser Rat auch an uns gegenwärtige Menschen. Der Brettener
Altmeister der Philosophie Karlheinz Benninger erläutert im Rahmen eines VHS-Seminars die weisen
Ratschläge des römischen Historikers und gibt Gelegenheit, sie für das eigene Leben zu nützen. Dass dies
nicht in der nüchternen Atmosphäre von Schulräumen, sondern mit entsprechendem Ambiente stattfinden
kann, erklärt sich von selbst. Die Gespräche werden deshalb in Brettens „Guter Stube“ im Gerberhaus,
Gerbergasse 10 an fünf Abenden von 19.30 – 21.00 Uhr bei Brot und Wein geführt. Erster Abend
Dienstag, den 12.04.2005, Philosophievorkenntnisse sind nicht erforderlich. Anmeldung bei der
Volkshochschule Bretten, Am Seedamm 8, Tel. 07252/ 580890, Fax 07252/580899, e-mail:
vhs@bretten.de


